
sung von Heiler werden die
Katalogmanagement-Prozesse in
EBIS nahezu vollständig automa-
tisiert und wir erhalten die benut-
zerfreundlichste Katalog Ober-
fläche die derzeit am Markt
erhältlich ist.“
„Das EBIS der Deutschen Bank
war eines der ersten SAP-E-
Procurement-Projekte und gilt in-
ternational als eine der fünf wich-
tigsten Referenzen für die SAP“,
erklärt Rolf Heiler, Vorstands-
vorsitzender der Heiler Software
AG in Stuttgart. „Die Entscheidung
der Deutschen Bank für unser
Produkt-, Lösungs- und Service-
portfolio unterstreicht, dass die
Heiler Software AG anspruchvoll-
sten Anforderungen von Global
Playern gewachsen ist.“

Über die Deutsche Bank:

Mit einer Bilanzsumme von

rund 758 Milliarden Euro

und zirka 77.000 Mitarbei-

tern bietet die Deutsche

Bank ihren 12 Millionen

Kunden in 75 Ländern welt-

weit einen einzigartigen

Service. Ziel der Deutschen

Bank ist es, ein weltweit

führender Anbieter in-

tegrierter Finanzlösungen

für anspruchsvolle Kunden

und die führende Bank in

Deutschland zu sein, um so

nachhaltigen Mehrwert für

ihre Aktionäre und Mitar-

beiter zu schaffen. 

Die Deutsche Bank zählt zu

den weltweit führenden

Anbietern in den Geschäfts-

feldern Corporate Banking

and Securities, Transaction

Banking, Asset Manage-

ment sowie Private Wealth

Management und verfügt

in Deutschland und ande-

ren ausgewählten Ländern

in Kontinentaleuropa über

eine bedeutende Stellung

im Privat- und Firmenkun-

dengeschäft. 

Ziel dieses Projektes ist es, eine
maximale Automatisierung der
Katalogfreigabe-Prozesse zu er-
reichen, sowie die weltweite Be-
nutzerfreundlichkeit deutlich zu
steigern. Hierbei kommen die
Produkte PBC, PCM & PSX und
Dienstleistungen der Heiler Soft-
ware AG zum Einsatz. Kernstück
des erweiterten Beschaffungs-
systems der Deutschen Bank bil-
det der Premium Business Ca-
talog (PBC) der Heiler Software
AG. Der PBC ist ein sehr benut-
zerfreundliches und intuitives
Katalogsystem, das der Stutt-
garter E-Procurement-Spezialist
für den Einsatz in Großunter-
nehmen und Konzernen entwik-
kelt hat. Er bietet umfassende
Möglichkeiten für den Zugriff auf
Produkte und Produktklassifizie-
rungen und unterstützt die be-
deutendsten Klassifizierungs-
und Austauschstandards wie
eCl@ss oder BMEcat. Der daran
angeschlossene Premium Con-
tent Manager (PCM) verwaltet
als High-End-Lösung alle elektro-

nischen Kataloge und übernimmt
die Integration der Lieferanten-
Daten. Mit dem Premium Supplier
Exchange (PSX) überbrückt Heiler
schließlich die Lücke zwischen
Lieferanten und dem beschaf-
fenden Unternehmen: Die Self-
Service-Portallösung automatisiert
den Transfer der Katalog-Daten
vom Supplier zum Buyer.
„Innerhalb eines Geschäftsjahres
wickelt die Deutsche Bank mit
EBIS weltweit ein Bestellvolumen
im Wert von über 1 Milliarde Euro
ab“, erklärt Ralf Blankenberg,
Head of Purchasing Systems.
„Mit der erfolgreichen Einführung
der Katalog-Management-Lö-

Die Deutsche Bank setzt Heiler-Systeme
in Europa, Asien und USA ein
Die Deutsche Bank hat ihr SAP-basierendes Electronic Buying 
Information System (EBIS) mit dem kompletten Katalogmanagement 
der Heiler Software AG erweitert. Rund 15.000 Deutsche Bank-
Mitarbeiter in Deutschland, England, Singapur und den USA bestellen
Waren und Dienstleistungen ab sofort über das System, in das 
Heiler rund 2.400 Kataloge eingespeist hat. Das System wurde mit 
einer Projektlaufzeit von nur 3 Monaten produktiv gesetzt.
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